
Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 ber
zweimaliger Beſtellung 2,75 durch
die Poſt 3 zweimonatlich 2
einmonatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten augenommen
Nr 5382 des amtl Zeit Verz
Für die Redaktion verantwortlich

Hans Panlus in Halle

Fernſprechverbindung mit Berlin Leipzig Magdeburg c
Auſchluß Nr 176

h

Nr

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichtien

Karlornhe 17 April Heute vormittag 11 Uhr alarmlrte
der Kaiſer bie geſammte hieſige Garniſon Dieſelbe nahm auf
dem Schloßplatze Aufſtellung Der Kaiſer und der Großherzog
riiten die Front der Truppen ab und ließen dieſelben ſodann
vorbeimarſchiren Heute abend findet zu Ehren des Kaiſers
im hieſigen Peſerger ein Hofkonzert ſtatt bei welchem
General Muſikdirektor Mottl und deſſen Gattin Kammerſängerin
Moltl mitwirken Wegen andauernder der Auerhahnpürſche
ungünſtiger Witterungsverhältniſſe im Gebirge wird der Kaiſer
den Ausflug nach Kaltenbronn vorausſichtlich ganz
aufgeben und am Sonntag direkt nach Koburg zur Ver
mählungsfeier reifen

Die Sitzung des Reichstages
s Berlin 17 April Der Reichstag nahm heute die 88 9

und 10 des Geſetzentwurfes betr den unlauteren Wett
bewerb nach den Beſchlüſſen der Kommiſſion unverändert an
Es bleibt alſo dabei daß der Angeſtellte beſtraft wird der Ge
ſchäflsgeheimniſſe die ihm vermöge des Dienſtverhältniſſes an
vertraut oder ſonſt zugänglich geworden ſind während der Dauer
des Dienſtverhältniſſes unbefugt an andere zum Zwecke des
Wettbewerbs oder in der Abſicht dem Jnhaber des
Geſchäftsbetriebes Schaden zuzufügen mittheilt Schaden
erſatz iſt vorbehalten Derſelben Strafe Geldſtrafe bis
3000 M oder Gefängniß bis zu 1 Jahre verfällt wer einen
anderen zu einer unbefugten Mittheilung der Geſchäfts
Geheimnifſe zum Zwecke des Wettbewerbsz zu beſtimmen unter
nimmt Der Antrag Schmidt Elberfeld die Konkurrenzklanſel
einzufügen wurde zurückgezogen nachdem der Staatsſekretär
des Reichsjuſtizamts erklärt hatte dieſe Frage werde
im Handelsgeſetzbuch geregelt werdeu 8 12 Straf
verfolgung auf Auntkrag bleibt unverändert 13
öffentliche Bekauntmachung der Urtheile wird dahin
angenommen daß bei Freiſprechungen das Gericht die Veröffent
lichung auf Koſten der Staaiskaſſe anordnen kann und was
wichtiger iſt daß wenn in den Fällen der 88 1 6 und 8 auf
Unterlaſſung geklagt wird die obſiegende Partei die Veröffent
lichung des verfügenden Theils des Urtheils auf Koſten der
nnterliegenden Partei veranlaſſen kann Der Reſt des Geſetzes
wird debattelos angenommen Morgen zweite Leſung der Novelle
zu dem Wirthſchaftsgenoſſenſchaftsgeſetz und Wahlprüfungen

Morgen wird der Reichstag auch über den Bericht
der Wahlprüfungskommiſſion beſchließen welcher
die Ungiltigkeitserklärung der Wahl des Abgeord
neten Pr Alexander Meyer in Halle beantragt

Sitzung des Abgeordnetenhauſes
s Berlin 17 April Jm Abgeordnetenhauſe wurde

heute die zweite Leſung des Lehrerbeſoldungsgeſetzes
bis zu S 24 unter Annahme der Anträge der Kommiſſion fork
geführt Die Debatte über 8 25 welcher die Leiſtungen des
Staates regelt wurde noch nicht beendigt Die Abgg Seyfferdt
und Krauſe treten mit großer Entſchiedenheit gegen die Schädi
gung der größeren Städte ein welche mehr als 25 Schulſtellen
haben und für die überſchießenden Slellen einen Staatszuſchuß
nicht mehr erhalten ſollen Nach dem Beſchluß der Kommiſſion
ſollen aus einer Summe von 1 Millionen durch königliche
Verordnung den Gemeinden mit mehr als 25 Schul
ſtellen Zuſchüſſe nach dem Verhältniß der Steuerkraft zu den
Volksſchul und Kommunallaſten gewährt werden Der Finanz
miniſter nahm wiederholt das Wort um einem Hinausgehen über
die Kommiſſionsbeſchlüſſe entgegenzutreten Die Kommiſſion habe
die ſtaatlichen Leiſtungen bereits von 3 Millionen auf 4,5 Millionen
Mark erhöht die vollſtändige Belaſſung der Zuſchüſſe an die
größeren Städte würde die Mehrausgaben auf 7 Millionen
ſteigern für welche im Etat keine höhere Deckung ſei da es hohe
Zeit ſei mit der Erhöhung der Beamtengehälter
zu beginnen Die Konſervativen erklärten daß ſie an den
Kommiſſionsvorſchlägen feſthalten würden

Gegen den Duellunfug
Auf Anregung der freiſinnigen Vereinigung des

Reichstags haben dieſe die freiſinnige Volkspartei und
die deutſche Volkspartei ſich dahin ſchlüſſig gemacht im
Reichstag folgende Reſolutkon einzubringen

Der Reichstag wolle beſchließen die verbündeten Regierungen
zu erſuchen mit allen diseiplingariſchen und geſetzlichen Mitteln
dahin zu wirken daß das in den Kreiſen der Oſſiziere des
ſtehenden Hrrre und auch der Reſerve um ſich greifende der
Religion der Moral und den Strafgeſetzen widerſprechende
Duellunweſen beſeitigt werde

Die Erwarkung daß die Nationalliberalen gemeinſam mit den
Linksliberalen in dieſer Frage vorgehen würden hat ſich bisher
noch nicht beſtätigt Die nationalliberale Fraktion ſcheint über
das was zu thun iſt noch nicht im Klaren zu ſein Anderer
ſeits hat das Centrum ſich am Donnerstag abend bereits
ſchlüſſig gemacht zunächſt nicht im Wege einer Reſolntion
ſondern in dem einer Interpellation vorzugehen Die

bereits eingebrachte Interpellation lantet
Jſt es dem Herrn Reichskanzler bekannt daß bei den in

letzter Zeit ſtattgehabten Zweikämpfen Militärperſonen betheiligt
waren und welche Stellung Ehrenrath und Ehrengerichte dazu
eingenommen haben Welche Maßregeln gedenkt der Reichs
kanzler zu ergreifen um den geſetzwidrigen und das allgemeine
den pußt ein ſchwer verletzenden Zweikämpfen enkgegen

teten

In Reichstagskreiſen gilt es für wahrſcheinlich daß die Interpellation des Centrums nächſten er an Ta eb
ordnung des Reichstages geſtellt wird Nach der Geſchäfts
ordnung des Reichstages haben die freiſinnigen Parteien keinen
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formellen Anſpruch darauf daß die von ihnen beantragte
Reſolution gleichzeitig zur Berathung gelangt Jndeſſen iſt es
nicht ausgeſchloſſen daß die Mehrheit des Reichstages einem
dahingehenden Antrag zuſtimmt Es würde ſich dann der
Beantwortung und Beſprechung der Jnterpellation die Be
rathung und Beſchlußfaſſung der freiſinnigen Reſolution an
ſchließen und damit vermieden werden daß die Verhandlung
über dieſe die öffentliche Meinung Deutſchlands tief aufregende
Angelegenheit verläuft ohne daß die Mehrheit des Reichstages
ſofort Gelegenheit erhält durch einen materiellen Beſchluß der
Verurtheilung des Duellunweſens Ausdruck zu geben

Die Lohnbewegung im Buchdruckergewerbe
S Leipzig 17 April Nach dreitägigen Verhandlungen

ſchloſſen heüte abend die Verhandlungen des Tarif Aus
ſchuſſes der deutſchen Buchdrucker Vereinbart wurde
eine 91 ſtündige Arbeitszeit inkluſive ſtündiger Frühſtücks
und Vesperpanſe Erhöhung der Grundpoſitionen um 2 Pfennig
Minimum des Gewißgeldes 21 M ohne Lokalzuſchlag Die
Giltigkeitsdauer des Tarifs ſoll in einer im Mai ſtattfindenden
Konferenz feſtgeſetzt der Tarif in einigen Großſtädten ſchon am
1 Mai eingeführt werden Die Gaubvorſteher des Deutſchen
Buchdrucker Verbandes treten morgen hier zu Berathungen
zuſammen

Verſchiedene Mittheilungen
Der Siagatsanzeiger für Baden bringt zur Kenntniß daß

der am 4 März d J zu Bonn a Rh von der altkatholiſchen
Synode zum Biſchof gewählte bisherige Weihbiſchof
Dr Weber durch Entſchließung des großherzoglichen Staats
miniſteriums vom 23 März d J als altkatholiſcher Biſchof an
erkännt worden iſt

Jn Magdeburg Sudenburg und Homburg vor
der Höhe wurden am Freitag bei Anarchtfren Haus

n nungen abgehalten und verſchiedene Druckſachen beſchlag
nahmt

München 17 April Bei der Berathung des Etats der
direkten Steuern erklärte der Finanzminiſter ein Geſetz
entwurf betreffend Reformen der Einkommenſteuer
Kapital Renten und Gewerbeſtener ſei in den
Grundzügen fertig Die vollſtändige Ausärbeitung werde ſoweit
gefördert werden daß die Vorlage unmitkelbar beim Zuſammen
tritt der nächſten Landtagsſeſſion erſolgen könne

Ausland
Frankreich

Präſident Faure ſetzt ſeine Reiſe an der franzöſiſchen Oſt
grenze fort Er traf am Donnerstag nachmittag in Saint
Mihiel ein und nahm alsbald eine Beſichtigung der Truppen
vor Nach einem den Geueralen gegebenen Diner begab ſich
der Präſident zu den verſammelten Offizieren denen gegen
über er änßerte daß er ſeine erſte Mußezeit zur Verwirk
lichung des längſt gehegten Planes die Truppen und Forts
an der Grenze zu beſichtigen benntzt habe Der Präſident
beabſichtigte am Freitag Léronville Commerch und Toul
beſuchen

Jtalien
Ueber einen Sieg der Jtaliener bei Adigrat liegt zur

Stunde noch immer keine verbürgte Nachricht vor doch erhält
ſich das Gerücht aufrecht Aus Kaſſala wird gemeldet
Oberſt Stevani hat eine ſtarke Garniſon in Kaſſala gelaſſen
und den Reſt ſeiner Kolonne zwiſchen Kheren und Kaſſala
ſtaffelweiſe aufgeſtellt Aus Oknlekuſai und Agame ſind keine
neuen Nachrichten eingegangen

Spanien
Dem Druck der öffentlichen Meinung nachgebend ſchreilet

nunmehr die ſpauiſche Regierung gegen die Wahlfälſcher ein
Den Vorſitzenden der Wahlkollegien welche ſich einer Geſetzes
verletzung ſchuldig gemacht hatten ſind Geldſtrafen auf
erlegt worden welche eine Höhe von 2 Millionen Peſekas er
reichen ſollen Des weiteren wird berichtet daß im Gegenſatz
zu Madrid wo es ziemlich ſtill herging in einigen Provinzen
ein heftiger Wahlkampf tobte Jn der Provinz Biscaya
gaben die Kandidaten der verſchiedenen Parteien ſaſt vier
Millionen aus Jn einem einzigen Wahlkreiſe betrugen die
Aufwendungen der karliſtiſchen und liberalen Kandidagten
welche beide reiche Bergwerksbeſitzer ſind eine Million

Die Dongola Expedition
Ueber das in der geſtrigen Abendnummer kurz gemeldete

Gefecht bei Tokar können wir heute folgendes nachtragen
Dreihundert berittene Derwiſche und 1000 Mann Jn
fänterie griffen Donnerstag die ägyptiſchen Truppen unter Major
Siduey bei Tokar an wurden aber unter Verluſten in die
Flucht geſchlagen Die Reiterei der Derwiſche attackirte die
Schwadron des Major Fenwick der ſeine Kavalleriſten ab
ſitzen und von der Schußwaffe Gebrauch machen ließ Die
Derwiſche verloren gegen 30 Todte die ägyptiſchen Verluſte
betragen 18 Mann an Todten

Wie behauptet wird hat die Militär Ballon
Abtheilung in Aldershot den Befehl erhalten eine Ab

n bereit zu machen welche ſich der Dongola
xpedition auſchließen ſoll Ferner ſoll eine Compagnie

Keinn welche nach Sugkin beſtimmt iſt ebenfalls zur Nil
olonne ſtoßen

Der Matgabele Aufſtand
Ans Bulawayo iſt keine Nachricht eingetroffen jedoch

muß angenommen werden daß die Lage kritiſch iſt und
daß etwa 1000 Matabele die Stadt umzingeln gleichwodl

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Arttkel
iſt nicht geſtattet
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erſcheint die Hoffnung begründet daß die Belagerten imſtande
ſein werden jeden Angriff abzuſchlazen Wie aus London
gemeldet wird erhielt das erſte Bataillon des Middleſex
Regiments Befehl ſofort nach dem Kap zu gehen Man
glaubt daß weitere Truppenſendungen folgen werden Auch
von Auſtralien iſt dem Earl Grey das Anerbieten gemacht
worden mit tauſend Mann zur Unterdrückung des Matabele
Aufſtandes Hilfe zu leiſten

Dentſcher Reichstag
70 Sitzung vom 17 April 1 Uhr

Am Bundesrathstiſche Dr v Bötticher u a
Die zweite Berathung des Geſetzentwurfs zur Be

kämpfung des unlauteren Wettbewerbs wird bei 8 9
fortgeſetzt Derſelbe beſtimmt nach der Regierungsvorlage

Mit Geldſtrafe bis zu 3000 M oder mit Gefängniß bis zu
einem Jahre wird beſtraft

1 Wer als Angeſtellter Arbeiter oder Lehrling eines
Geſchäftsbetriebes Geſchäfts oder Betriebsgeheimniſſe die
ihm vermöge des Dienſtverhältniſſes anvertraut oder ſonſt
ugänglich geworden ſind während der Geltungsdauer des
ienſtvertrages
2 Wer Geſchäfts oder Betriebsgeheimniſſe die ihm als

Angeſtellten Arbeiter oder Lehrling eines Geſchäftsbetriebes
gegen die ſchriftliche den Gegenſtand des Geheimniſſes aus
drücklich bezeichnende und für einen beſtimmten Zeitraum
gegebene Zuſicherung der Verſchwiegenheit anvertraut worden
ſind dieſer Zuſicherung entgegen nach Ablauf des Dienſt
vertrages

unbefugt an andere zu Zwecken des Wettbewerbs mittheilt
Die Nummer 2 iſt von der Kommiſſion geſtrichen welche

andererſeits hinter dem Worte Wettbewerbs hinzugefügt hat
oder in der Abſicht dem Jnhaber des Geſchäftsbetriebes

Schaden zuzufügen
Hierzu beantragen
1 Der Abg Baſſermann ul dem 8 9 folgenden weiteren

Abſatz beizufügen
Wer einen Angeſtellten Arbeiter oder Lehrling zur unbe

fugten Mittheilung von Geſchäfts oder Betriebsgeheimniſſen
beſtimmt hat haftet auch für die durch dieſe unbefugte Mit
theilung verwirkte Vertragsſtrafe als Geſammtſchuldner
2 Abg Schmidt Elberfeld freiſ Vp den S 9 zu ſtreichen

und an deſſen Stelle zu ſetzen
Mit Geldſtrafe bis zu 3000 M oder mit Gefängniß bis

zu einem Jahre wird beſtraft wer Geſchäfts oder Betriebs
geheimniſſe deren Kenntniß er durch eine gegen die guten
Sitten verſtoßende Handlung erlangt hat zu Zwecken des
Wettbewerbs unbefugt verwerihet oder an andere mittheilt

Zuwiderhandlungen verpflichten außerdem zum Erſatz des
entſtandenen Schadens Mehrere Verpflichtete haften als
Geſammtſchuldner

Hiermit verbunden wird die Debatte über S 10 der beſtimmt
daß wer zum Zweck des Wettbewerbes es unternimmt einen
anderen zu einer unbefugten Mittheilung der im vorigen Para
graphen Abſatz 1 bezeichneten Art zu beſtimmen mit Geldſtrafe
bis zu 3000 M oder mit Gefängniß bis einem Jahre beſtraft
wird Die Worte unbefugt und Abſatz 1 beantragt Abg
Schmidt Elberfeld zu ſtreichen

Abg Schmidt Elberfeld freiſ Vp Wir können für die
Kommiſſionsbeſchlüſſe des S 9 nicht ſtimmen weil ſie eine viel
zu wenig beſtimmte Faſſung haben zumal die in Betracht
kommenden Vegriffe nicht einmal in der Rechtſprechung feſt
ſtehen Dann beſtimmt uns zu unſerer Stellung der Umſtand
daß bekanntermaßen die Dienſtverträge nicht dem freien Willen
des Angeſtellten entſprechend geſchloſſen werden endlich die Er
wägung daß es unzuläſſig iſt die Verletzung des Geſchäfts
geheiinniſſes kriminell ſtrafbar zu machen Mein Antrag iſt
geeignet den genügenden Schutz zu gewährleiſten ich bitte um
Annahme deſſelben

Unterſtaatsſekretär Rothe Jch muß anerkennen daßdurch die
Kommiſſionsbeſchlüſſe nicht unberechtigte Bedenken aus der Welt
geſchafft ſind Wenn Sie aber den Antrag Schmidt annehmen
ſo bleibt vom Schutze gegen den Verrath von Betriebsgeheim
niſſen nichts übrig Für den kriminellen Schutz hat ſich übrigens
ſ Z der Deutſche Juriſtentag ausgeſprochen wie es ihn auch in
vielen anderen Ländern giebt Jch halte die Bedenken gegen
einen ſolchen nicht für gerechtfertigt

Abg Frhr v Langen konſ Nicht weil wir gegen die An
geſtellten Mißtrauen hegen ſondern weil wir ſie für eine Klaſſe
ehrenwerther Leute halten ſtimmen wir ruhig für den 8 9 nach
den Kommiſſionsbeſchlüſſen indem wir meinen daß ſich niemand
von ihnen durch jene Beſtimmungen gekränkt zu fühlen braucht
Zuſtimmung rechts Die Faſſung des Antrages Schmidt der

nur bei Vorliegen von unſittlichen Manipulationen eine Be
ſtrafung eintreten laſſen will iſt viel zu eng

Abg Singer Soz Der S 9 gehört zu denen von deren
endgiltiger Faſſung wir unſere Stellung zum ganzen Geſetz ab
hängig machen müſſen Dieſer Paragraph gehört ja atte
gar nicht in dieſe Vorlage da er ſich nur auf das Verhältni
zwiſchen Angeſtellten und Arbeitgeber bezieht Jn den Kreiſen der
erſteren iſt daher auch berechtigte Klage darüber erhoben daß man ſo
ein Klaſſen ein Ausnahmegeſetz en ſie 637 will Sie ſtellen
hier überhaupt Dinge unter kriminelle Strafandrohung die in
jedem anderen Beruf nur mit elvilrechtlicher Ahndung belegt
ſind Wir haben aber anch in materieller Hinſicht die größten
Bedenken und wiewohl wir anerkennen daß die Kommiſſions
beſchlüſſe gegenüber der Regierungsvorlage gegen die ſich ja
auch der Untkerſtaatsſekretär rn eine Beſſerung bedeuten
ſind uns doch auch die erſteren durchaus ungnnehmbar Man
weiß ja nicht einnal was unter Geſchäfts und Betriebs
geheimniſſen zu verſtehen iſt Zudem handelt es ſich hier z Th
um Perſonen die in den meiſten Fällen kaum beſtraft werdenkönnten um Jehrlinge um Perſonen unter 18 Jahren denen die
erforderliche Einſicht dafür fehlt was als Geheimniß betrachtet
werden muß Sie e alſo es iſt eine Legende daß es ſich
hier nur darum handelt Moral Sitte und Ordnung hochzu
halten Beiſall bei den Sozialdemokraten

Unlerſtagtsſekretär Nothe Jch muß mich degeg Zerw ren
daß man wie es vielleicht nach den dinsführungen des Vorredner
den Anſchein haben könnte meine heutigen Worte ſo auslegt als
bätte ich in der Regierungsvorlage elwas von vorne herein Un
durchführbares und Falſches erblickt Wenn weiter der Abg
Singer die Beſtimmungen des 8 9 ein Klaſſengeſesz gegen die
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Angeſtellten nennt ſo kann davon keine Rede ſein Es handelt
ſich hier einfach um Schutz gegen Verrath von Betriebsgeheim
niſſen durch Angeſtellte Natürlich Ein Unternehmer ſelbſt
kann doch nicht ſeine Geheimniſſe verrathen Sofern ein Ange

ellter ferner noch nicht 18 Jahre alt und die erforderliche Ein
cht nicht hat wird er eben auch nicht beſtraft werden nur das

ubjektive Moment kann Berückſichtigung finden Da ſind alſo
le Befürchtungen des Vorredners auch grundlos
Abg Dr Hammacher nl Jch halte es für ſelbſtverſtändlich

daß nur dann eine Beſtrafung eintreten wird wenn eine be
ſondere Verſchuldung vorliegt Der Stagatsanwalt wird ja auch
nur dann Anklage erheben wenn es im öffentlichen Jntereſſe
z Ueberhaupt iſt es doch nicht ein ſo ungeheures Verlangen

daß ein Angeſtellter wenigſtens für die Zeit ſeiner Anſtellung
Betriebsgeheimniſſe wahren foll Wenn man auf die Schwie
rigkeit das Geheimniß zu definiren hinweiſt ſo bemerke ich
daß ähnliche Schwierigkeiten doch auch bei anderen Materien
t überwinden ſind und überwunden werden Proteſtiren muß

h dagegen daß man hier von einem Klaſſengeſetz ſpricht Na
türlich müſſen hier Perſonen gewfen werden die für die hier
in Frage ſtehenden Geſchäfte in Betracht kommen und das ſind
eben die Unternehmer und die Angeſtellten Man ſpricht auch
nur meiſt von Fabrikgeheimniſſen Jch behaupte daß in vielen
Fällen gerade Geſchäftsgeheimniſſe einen ganz beſonderen Schutz
verdienen auch einen ſtrafrechtlichen namentlich wenn es ſich
um einen Treubruch handelt Giebt es doch im Auslande
Bureaus die ſich nur damit beſchäftigen durch Beſtechungen c
in den Beſitz deutſcher Betriebsgeheimniſſe zu gelangen und die
ſelben zu verwerthen Redner führt einen diesbezüglichen Fall
an Jch gebe zu daß es im allgemeinen im Jntereſſe der

nmanität und Gerechtigkeit liegt die Angeſtellten möglichſt zu
chützen Aber das braucht uns nicht zu hindern gegen den S 9

zu ſlimmen Beifall
Abg Roeren Centr Jch bin mit einigen der Vorredner

der Meinung daß es beſſer einem beſonderen Geſetze vorbehalten
bliebe das Verhältniß zwiſchen Angeſtellten und Unternehmern
koweit es hier beſprochen iſt zu regeln Aber es läßt ſich doch
auch im Rahmen dieſes Geſetzes r erreichen Jetzthandelt es ſich ja nur noch um den Verrath von Geheimmſſen
während der Dauer des Dienſtverhältniſſes nachdem nämlich
die Kommiſſion den Abſ 2 des S 9 geſtrichen hat Das iſt
nichts Unbilliges auch die eingegangenen Petitionen haben

vorzugsweiſe nur gegen den Abſatz 2 gerichtet
Eine ſtrafrechtliche Verfolgung des Verraths von Be
triebsgeheimniſſen giebt es weiter jetzt in den meiſten
andern Ländern Jch glaube wir können ruhig für die
Kommiſſionsbeſchlüſſe ſtimmen Die Faſſung des Antrags
Schmidt reicht nicht aus Der Antrag Baſſermann auch den
Verleiter civilrechtlich haften zu laſſen geht wiederum zu weit
da er u a eine Solidarhaſtung für Konventionalſtrafen be
gründen könnte die doch innerlich nicht begründet iſt

Abg Frhr v Stunm Rp Jch würde es nicht für nöthig
dalten die Strafbarkeit auch auf Fälle auszudehnen wo keine
Verſchuldung vorliegt Jch ſtehe 38 Jahre im praktiſchen Leben
und weiß wie leicht es iſt daß ſo etwas in der loyalſten Weiſe
beim Glaſe Bier ausgeplaudert wird Deshalb beantrage ich
in den Worten die die Kommiſſion dem erſten Abſatz des 8 9
zugefügt hat das Wort oder zu ſtreichen Dadurch würde nur
noch der Dolus ſtrafbar ſein Was Geheimniß iſt wird ſich
in den meiſten Fällen leicht ermitteln laſſen Dem Antrag

Schmidt kann ich mich nicht anſchließen da derſelbe doch eine zu
enge Faſſung hat

Geh Rath Hanuß Der Antrag Stumm erſcheint doch ſehr be
denklich er würde die Wirkſamkeit des 8 9 in einer Weiſe ab

wächen wie es der Antragſteller ſelbſt wohl nicht beabſichtigt
uch durch die Kommiſſionsfaſſung wird nur der Dolus getroffen

Es kommt aber noch ein anderer doloſer Zweck in Betracht als
der des unlanteren Wettbewerbs der der Rachſucht des Haſſes c
Dieſen auch zu treffen dient das Wort oder, das ich im Text
des S 9 zu belaſſen bitte Denn ſonſt würde der 8 9 jeden
praktiſchen Zwecks entbehren Bei dieſer Gelegenheit will ich
gleich betonen daß die Zweifel ob der 8 9 überhaupt in dies
Geſetz gehört nicht berechtigt ſind Ein Gefetz gegen den unkauteren Wettbewerb kann an dem Verrath von Jelriebsgehein

niſſen vorbeigehen Daß das Geſetz ein Klaſſengeſetz ſei iſt
ſchon mit dem gebührenden Nachdruck widerlegt worden

Abg Baſſermaun nl empfiehlt ſeinen Aukrag zur Annahme
Wenn der s 9 ohne denſelben angenommen wird ſo wird der
Angeſtellte zur Haftung zur Zahlung von Konventionalſtrafen
verurtheilt werden können der Anſtifter aber frei bleiben
Und dennoch wird der Anſtifter meiſt die Tragweite des
Geſchehenen beſſer überſehen können als der Ange
ſiſtete der häufig ein ganz unerfahrener Menſch ſein
wird Wenn der Abg Noeren meint daß bei einer
Konventionalſtrafe der Anſtifter ſehr hineinfallen kann daß er
derſelben auch fernſteht indem er vielleicht von einem diesbezüg 8
ichen Vertrage gar keine Kenntniß hat ſo dürfte das kein durch

der Grund ſein für ſeine ablehnende Stellung zu meinem
ntrag
Abg Fihr v Laugen bittet um Ablehnung des Antrags

Stumm und tritt der Behauptung des Abg Singer als ſei dies
Geſetz ein Ausnahmegeſetz nochmals S

Geh Rath Frhr v Seckendorff Jch möchte mich gegen den
Antrag Baſſermann wenden der wohl über das Ziel hinausgeht
auch gar nicht präziſe gefaßt iſt t Roeren hat mit Recht
dervorgehoben daß jemand aus einem Vertrage haftbar gemacht
wird den er gar nicht kennt Das widerſpräche auch allen
Rechtsgrundſätzen Weiter bitte ich die Aenderung die die
Kommiſſion im S 10 dahin vorgenommen bat daß ſie die Strafe
des erfolgloſen Anſtifters weſentlich heraufgeſetzt hat wieder auf
zuheben da ſonſt der erfolgloſe Anſtifter ebenſo hoch beſtraft
werden könnte wie der erfolgreiche

Abg Vielhaben Antiſ tritt für den Antrag Stumm ein
Es ſei dem Regierungskommiſſar keineswegs gelungen den Abg
Stumm zu widerlegen Jch werde gegen den S 9 nach der
Kommiſſionsfaſſung ſtimmen

Abg Noeren Etr wendet ſich See den Antrag Stumm
Abg Fihr v Stumm tritt nochmals für ſeinen Antrag ein

Dem Regiernngskommiſſar erwidere er daß wenn er 30 Jahre
im Reichstage ſitze er die Tragweite ſeiner Anträge überſehen
zu können glanbe Häufig ſei der Jrrthum deſſen man ihn
zeihen wollte auch auf der anderen Seite geweſen Sein Antrag
rechtfertige ſich beſonders durch die Gepflogenheit in der Groß

i wo ein freier Austanuſch gegenſeitiger Erfahrungen nur
ublich ſei

Abg Pr Hammacher nl Jch bemerke dem Vorredner daß
der von ihm berührte freie Meinungsaustauſch keineswegs als
ein Verrath von Geſchäftsgeheimniſſen im Sinne dieſes Geſetzes

de eichnet werden könnte Es fehlte ja auch das Bewußtſein
janden zu wollen Wenn aber bei einer ſolchen Gelegenheit ein
wichtiges Geheimniß verrathen werden ſollte ſo iſt auch kein
Sind eorheanden den 8 9 nicht in Anwendung zu bringen

Geh Rath Hanß Dem Abg v Stumm erwidere ich daß
durch den z 2 loyale Mittheilungen nicht getroffen werden wie
er ſie hier erwähnt hat

Abg Boaſſermann ul wendet ſich gegen die Ausführungen
des Geh Raths v Seckendorff

An der wefſteren Debatte betheiligen ſich die Abgg Graefe
Ant und Ref rent Dr Meyer
Taranf wird unter Ablehnung aller geſtellten Anträge

der 59 in der Faſſung der Kommiſſionsvorſchläge
angenommen

ebattelas erfolgt auch die Annahme des 3 10
Als 5 102 beantagt der Abg Schmidt Elberſeld Fr Vg

kolgende Bemmmung einzufügen
Vereinbarungen durch welche dem Angeſtellten eines Ge

ſchäftsbet iebes BVeſchränkungen auferlegt werden bezüglich der
Berwendung ſeiner Keuniniſſe oder er Arbeitskraft nach
Ablauf des Dienſwerhaltniſſes ſind nichtig es ſei denn daß der

der Be
e in den

achtheile Erſatz zu ge

Jnhaber des Geſchäftsbelriebes ſich für die v
ſchränkungen verpflichtet hat dem e für dihen eten Beſchränkungen ilegenden
währen
Abg Schmidt Elberfeld fr Va befürworket ſeinen Antrag

Die ſogen Kounkurrenzklanſel entſpräche nicht dem Prinzip von
Leiſtung und Seaenp lein

Staatsſekretär im Reichsjuſtizamt Dr Nieberding Die
Regierungen erkennen das Bedürfniß an die Angeſtellten vor
einer mißbräuchlichen Ausnutzung durch die ſogen Konkurrenz
klauſel zu ſchützen
der bevorſtehenden Reviſion des Handelsgeſetzbuches eine ent
ſprechende geſetzliche Beſtimmung zu treffen
einer ſolchen in dies Geſetz halte ich nicht ſür rathſam und auf
Grund dieſer Erwägung bitte ich falls er nicht zurückgezogen
würde um Ablehnung des Antrages Schmidt zumal die Novelle
zum Handelsgeſetzbuche wohl ſchon in nächſter Seſſion dem Hauſe
zugehen wird

Abg Schmidt Elberfeld fr Vg Jch bedaure meinen
Antrag nicht zurückziehen zu können Es iſt ſchon jetzt angebracht
die Materie vorläufig zu regeln

Abg Frhr v Langen konſ Wir ſtehen dem Antrag im
Prinzip durchaus ſympathiſch gegenüber glauben aber auch daß
er in dies Geſetz nicht gehört

Abg Singer Soz macht der Regierung dabei den Vorwurf
vor Fertigſtellung dieſes Geſetzes keinen Angeſtellten gehört zu
haben Wäre dies geſchehen ſo hätten die 88 9 und I10 nicht in
daſſelbe aufgenommen werden können Auch bei der Handels
geſetznovelle ſind die Angeſtellten nicht gehört Die Regierung
habe überhaupt viel verſprochen und wenig gehalten namentlich
das Reichsamt des Jnnern So fehle noch imwer die Novelle
zum Unfallverſicherungsgeſetz Der Antrag Schmidt geht uns
auch noch nicht weit genug

Staatsſekretär Dr v Vötticher Jch muß den Vorwurf des
Abg Singer entſchieden zurückweiſen Die Angeſtellten ſind
durchaus und in reichlichem Maße gehört worden Jch mu
den Vorredner doch bitten ſich erſt zu orientiren ehe er
ſolche Vorwürfe hier erhebt Au die Behauptung
daß das Reichsamt des Jnnern noch immer nichts bezüglich des
Unfallverſicherungsgeſetzes gethan habe iſt unrichtig Die
Novelle liegt ſchon ſeit zwei Jahren dem Bundesrath vor Ge
lächter bei den Sozialdemokraten Mit werde dem letzteren von
den Vorwürfen des Abg Singer Mittheilung machen glaube
aber nicht daß dieſelben auf ihn einen größeren Eindruck machen
als auf mich Große Heiterkeit

Abg BVaſſermann nl Nach den Erklärungen des Staats
kniet Nieberding werden wir jetzt gegen den Antrag Schmidt
timmen

Die Abgg Roeren Ctr und Vielhaben Antiſ ſprechen
ſich in demſelben Sinne aus

Abg Leuzmann fr Vp tritt für die Annahme des Antrags
Schmidt ein Die Konkurrenzklauſel ſei der ſcheußlichſte Weg
die Konkurrenz todt machen zu wollen Solche Manipulatienen
könnte man nicht ſchnell genug aus der Welt ſchaffen

Der Antrag Schmidt wird hierauf abgelehnt
Zu 8 11 der von der Verjährung der Schadenerſatzanſprüche

handelt hat die Kommiſſion einen neuen Abſatz 2 eingefügt
Die Verjährung des Anſpruches auf Schadenerſatz beginnt mit

dem Zeitpunkte in dem ein Schaden entſtanden iſt
w RNoeren Ctr beantragt dieſem Abſatz 2 folgende Faſſung

zu gebenFür die Anſprüche auf Schadenerſatz beginnt der Lauf
der Verjährung nicht vor dem Zeitpunkt in welchem ein
Schaden entſtanden iſt

Der Antrag Noeren wird gonehmigt Ohne Erörte
rung gelangt hierauf s 12 Strafve dolgung zur Annahme

s 13 handelt von den Konſequenze der Beſtrafung Hierzu
beantragen die Abgg Schmidt Elberfeld und Träger fr Vg
daß ein von einer Anklage auf Grund des Geſetzes freigeſprochener
Angeſchuldigter das Gericht veranlaſſen kann die öffentliche Be
kanntmachung der Freiſprechung anzuordnen Ebenſo ſoll in
Fällen wo auf Unterlaſſung der Verbreitung unrichtiger Angaben
geklagt wird der obſiegenden Partei die Befugniß zugeſprochen
werden können den verfügenden Theil des Urtheils auf Koſten
der unterliegenden Partei öffentlich bekannt zu machen

Au der kurzen Debatte betheiligten ſich die Abgg Veckh
ſr Vg Schmidt Elberfeld fr Vg Lenzmann fr Vg und
Geh Rath Seckendorff welch letzterer ſich gegen den erſten
Theil des Antrags Schmidt ausſpricht da es ein Novum ſei
das Gericht zu einer derartigen Bekanntmachung veranlaſſen zu
ſollen höchſtens könne man dem Gericht die Ermächtigung zu
einer ſolchen Veröffentlichung geben Abg Schmidt giebt nach
dieſer Erklärung dem erſten Theil ſeines Antrags eine dem
entſprechende Faſſung

Der Antrag wird darauf angenommen ebenſo der gauze

Der Reſt des Geſetzes Zuerkennung einer Buße Gerichts
ſtand Anſpruch von Ausländern auf den durch dies Geſetz ge
währten Schutz wird debattelos genehmigt womit die zweite
Leſung beendet iſt

Nunmehr perteg ſich das Haus auf Sonnabend 1 Uhr
Reſt der heutigen Tagesordnung außerdem Wahl

prüfungen ſowie ein ſchleuniger Antrag auf Ein
ſtellung eines gegen den Abg Molkenbuhr Soz ſchwebenden
Strafverfahrens

Schluß nach 6 Uhr

Gerichtsverhandlungen
Leipzig 17 April Verworfen Das Reichsgericht

verwarf heute die Reviſion des verantwortlichen Redacteurs des
Vorwärts, Fritz Kunert welcher am 28 Dezember v J

vom Landgericht Berlin I wegen Maieſtätsbeleidigung
zu drei Monaten Gefängniß verurtheilt worden war

A Magdeburg 17 April de b nenedte Jn dem heutigen vor der 2 Strafkammer des
gl Landgerichts r zur Verkündigung des Urtheils in der

Strafſache gegen Oſchmann und Genoſſen anſtehenden
Termine gab Karl Robert Kieß die Erklärung ab daß die an
geregten Vergleichsverhandlungen zwiſchen ihm und den g
des GeneralAnzeigers, den Herren Dr Böcker und Hammhier zu Ende geführt ſeien daß er die vom General Anzeiger
angebotene Entſchädigung von 5500 M acceptire nachdem dieſer die
Verpflichtung eingegangen daß er jede Förderung eines
Konkurrenz Unternehmens in Zukunft unterlaſſen werde und
nachdem ſich die Parteien über die noch beſtehenden Differenzen
geeinigt hätten Der Kläger Kieß nahm hierauf die e
anträge zurück und das Verfahren wurde eingeſtellt Die
Koſten dürften ſich auf Tauſende belaufen

D

Provinzialnachrichten
K Vom Brocken 17 April Wind und Wetter

haben vorgeſtern nachmittag eine durchgreifende Aenderung er
fahren Bei ſteigendem Barometer ging der Wind nach Nord
oſten um und brachte noch vereinzelte Schneeſchauer Dann
wurde es bei abflauendem Winde hell wobei die Ebene eine
beſonders im Norden und Nordoſten ſo prachtvolle Fernſicht bot
wie wir dieſelbe unr im verfloſſenen Winter öfter zu genießen
Gelegenheit hatten Auch am Abend und in der Nacht war es
heiter Brockenkuppe heute früh an ſchneefreien Stellen
mit dickem Reif bedeckt iſt Der Wind in der Nacht zu heute iſt
ſüdlich geworden und friſcht am Morgen in ſturmartigem Wehen
ſtark auf Dichtes aus weſtlichen Richtungen heranziehendes

h ſteigende Temperatur und fallendes Barometer
aſſen baldigen durchgreifenden Wetterumſchlag gewärtigen

Die anf dem BProcken veranſtalteten meteorologiſchen BVeobach
tungen werden mit dem 1 April beginnend von jetzt ab regel

Es beſteht nun die begründete Hoffnung bei

Die Einfügung W

mäßig in der vom Hrn Prof Dr Taſchenberg Halle a
e eebenen Zeitſchrift Natur Schwetſchke ſcher Verlag

publizirt
o QOnuedlinburg 17 April Jubelfeier Herr J A

T,runz hier feierte heute ſein 25jähriges Jubiläum als Kreis
ſelrekär Landrath Stielow und ſämmtliche Beamte des Land
rathsamtes und Kreisausſchuſſes haben ein werthvolles Silber
geſchenk ſgritet das nebſt einer künſtleriſch ausgefertigten
Glückwunſch Adreſſe heute vormittag nach einer Anſprache des
Landraths dem Jubilar überreicht wurde Mittags 12 Uhr fand
m Kreistagsſaale die feierliche Uebergabe der Geſchenke des

Kreiſes an den Jubilar durch den Kreisdeputirten Amtsrath
eydemann Hausneindorf ſtatt Ferner hatte der Herr RegierPräſident Graf Vandiſſin ein Anerkennungsſchre ben an den

Geſeierten gerichtet

S Kalbe 17 April Goldene Hochzeit Jn voller
Rüſtigkeit und geiſtiger Friſche feierte geſtern der Renkner Ed
Jmroth mit ſeiner Ebefrau geb Haſſe das Feſt der goldenen
Hochzeit Vertreter des Magiſtrats und der Stadtverordneten
ehrten u a das Jubelpaar deſſen Bräutigam über 40 Jahr das
Amt eines Stadtverordneten bekleidet durch Ueberreichung ciner
kunſtvoll ausgeſührten Adreſſe Die nochmalige kirchliche Ein
ſegnung vollzog Hr Superintendent Hundt in der St Siephani
kirche Nach derſelben ward dem Paar die vom Kaiſer geſtiſtete
Ehejnbiläumsmedaille und eine vom Gemeindekirchenrath gewid
mete Traubibel überreicht Die Nachfeier fand im Saale der
Loge ſtatt

41Schönebeck 16 April Kaufmänniſcher Verein
Ehrung Jm Kaufmänniſchen Verein W Vorſitzende
Kommerzienrath Allendorff und Direktor Wanekel ſind
wurde über die Begründung einer handelswirthſchaftlichen Ver
einigung innerhalb des Handelskammer Bezirks Mittheilung ge
macht und der Beitritt des Vereins beſchloſſen Ferner wurde
über den Stand der Angelegenheit der kaufmänniſchen Fort

ßbildungsſchule berichtet wonach die Verhandlungen der Handels
kammer mit den Magiſtraten im beſten Gange ſind Schließlich
wurde noch ein Erkenntniß des Reichsgerichts wonach Ertheiler
falſcher Auskünfte über Kreditfähigkeit noch drei Jahre nach
Schädigung erſatzpflichtig ſind lebhaft beſprochen Wie zum
Begräbniß des Bodenmeiſters Kreſſe in Groß Salze ſo hat
auch ljetzt wieder das halberſtädter Küraſſier Regiment zum Be
gräbniß des Arbeiters Fehſe in Frohſe eine Deputatlon von
drei Mann und einen prachtvollen Kranz geſandt Fehfe hat
ebenfalls den Todesritt von Mars la Tour mitgemacht

A Merfeburg 17 April Turnſpiele Die Herren
Turnlkehrer Krelling und Rettelbuſch beabſichtigen mit Unter
ſtützung der Behörden Mittwochs und Sonnabends um 6 Uhr
auf dem Nulandtsplatze Volksturnſpiele abzuhalten und
laden unter Hinweis auf den Nutzen ſolcher Spiele für Leib und
Seele und Äuſſtellung einer Spielordnung zu zahlreicher Be
theiligung ein Zur Deckung der Unkoſten wird von jedem
Theilnehmer ein Jahresbeitrag von 3 M erhoben werden

Weiſzenfels 17 April Bienenzucht Exploſion
Aus Bienenzüchterkreiiſen hieſiger Gegend wird allenthalben
die Durchwinterung der Bienen als beſonders günſtig bezeichnet
Die Völker ſind kräftig und ſtark die Ruhr iſt nur ganz ver
einzelt unter denſelben auſgeireten Jn der ſchen Kunſt
ſärberei explodirte geſtern morgen ein mit Benzin ange
füllter Behälter glücklicherweiſe konnte das Feuer bald
gedämpft werden Den Beſitzer trifft immerhin ein empfindlicher
Schaden

Ordensverleihungen Dem evangeliſchen Lehrer und Organiſten
Kiſch zu Roßla im Kreiſe Sangerhauſen und den emertt rten Lehrern
Meinecke zu Gräfenhainichen im Kreiſe Biiterfeld Lippold zu Wittenerg
und Kantor Große zu Falken im Landkreiſe Mühlhanſen i Th wurde der
Adler der Jnhaber des Königlichen Haus Ordens von Hohenzollern Lerliehen

8 Leipzig 17 April Eröffnung Doppelehe
Jugendlicher Selbſtmörder Jn feierlicher Weiſe erfolgte
die des elektriſchen Straßenbahnbetriebes Die Lokal
preſſe feiert in ſchwungvollen Artikeln das nunmehr eingetretene
Ereigniß auf welches allabendlich Hunderte von Menſchen

ſchon an der Linie Gohlis Connewitz warteten Eine 52 jährige
Näherin aus Radeberg war einem in Deutſchland und einem ihr
in Amerika angetrauten Manne davongelaufen Sie wurde heute
wegen Bigamie verhaftet Augeblich liebloſe Behandlung trieb
einen 17 jährigen Kellner zum Selbſtmord durch Erhängen

x Weimar 16 April Export Muſterlager Der
in jüngſter Zeit vielangegriffene Verein Muſterlager Thüringer
Erzeugniſſe deſſen Vorſtand Rechtsanwalt Marderſteig und
Oberlehrer Künzel hier bilden h it am 29 April nachmittags
4 Uhr im Saale des Reſtaurant Flachsbarth ſeine diesjährige
ordentliche Hanptwerſammlung ab Voraus geht derſelben eine
Aufſichtsrathsſitzung

z Zerbſt 17 April Der diesjährige Oſtermarkt
zeigte lebhaften Verkehr Der übliche Beſuch der jungen Burſchen
und Mädchen aus etwa 30 Dörfern war zum beſten Jahrmarkts
tage faſt vollzählig erſchienen und zu dem geſtrigen Viehmarkts
tage hatte auch die weitere Umgebung der Stadt ſich eingeſtellt
Auf dem Markte waren ca 1000 Pferde 100 Stück Rindvieh
und 2500 Schweine einſchließl Ferkel angetrieben Für Pferde
wurden bei geringer Nachfrage nur mittlere Preiſe gezahlt Für
Rindvieh war ein ſlotteres Geſchäft bei mittleren Preiſen be
merkbar und Schweine wurden bei lebhaftem Verkauf immer
noch mit niedrigen Preiſen bezahlt Die Ferkel koſteten das
Paar dennoch 12 18 M

M v

Vermiſchtes

rinzen in Ploen Den Kronprinzen und
ſeinen Bruder Eitel Friedrich geleitete die Kaiſerin an diefem
Freitag nach Ploen Sie werden dort fortan zuſammen mit
einigen Altersgenoſſen aus der Ploener Kadettenanſtalt unter
richtet werden Der Kronprinz wird in einigen Wochen 14 Jahr
ſein Pruder 13 Haiſer Wilhelm II hat bekanntlich vom vier
zehnten Jahre ab eine vollſtändige Gymnaſialbildung zuſammen
mit ſeinem Bruder im Gymnaſium zu Kaſſel erhalten das er
von Herbſt 1874 bis Afpag 1877 von Ober Sekunda bis zum
Abiturienten Examen beſuchte

Von der Berliner Ausſtellung Der geſchäſtsführende Aus
ſchuß der Berliner Gewerbeausſtellung hat in ſeiner Sitzung vom
16 cr angeſichts der dringenden Wünſche die aus den Kreiſen
der berliner Bevölkerung kaut geworden ſind beſchloſſen Dauer
karten giltig vom 2 Mai bis Ende der Ausſtellung zum Preiſe
von 15 M auszugeben Tie Karten ſind nur für den Jnhaber
giltig müſſen mit Photographie und Unterſchrift verſehen werden
haben aber auch an den Tagen und Abenden mit erhöhtem Ein
trittsgelde Giltigkeit

Profeſſor v Treitſchke iſt am Donnerslag in Vegleikung
ſeiner Tochter nach Ems abgereiſt

Lotterie Jn der am Freitag ſtattgefundenen Ziehung der
Marienburger Lotterie fiel ein Gewinn von 90,000 M
auf Nummer 150,122 und ein Gewinn von 30,000 M auf
Nummer 267,208

Der Tuchmacherſtreik in Kottbus Eine Beilegung des
Streikes der Textilarbeiter et in ſargrer Zeit in Ausſicht da
ſämmtliche Streſkführer ſich für die Beendigung deſſelben aus
eſprochen haben Jn einer neu anzuberaumenden Verſammlung5 eine nochmalige Abſtimmug über die Beilegung erfolgen

Die Minorität et ſich der Majorität zu fügen Die Be
dingungen welche ſchriftlich an die Fabrikanten abzugeben ſind
fordern die früheren Lohnſätze elfſtündige Arbeitszeit und ein
einhalbftündige Mittagspauſe

Unterſchlagungen Bei einer außerordentlichen Reviſion derStadthauptkaſſe zu Beuthen a d Oder durch den Regierungs

Die kaiſerlichen



ckommiſſar aus Liegnitz iſt ein erheblicher Fehlbetrag entdecktworden Der Rendant Koſchan wurde fofort ſuſpendirt Die
Stadt iſt wie es heißt durch die Kaution des Rendanten gedeckt

Letzte Telegramme
Berlin 17 April Die Kommiſſion des Abgeordneten

hauſes beendete heute die erſte Leſung des Geſetzes über die
Richtergehälter 8 8 der ſogenannte Aſſeſſoren
Paragraph wurde mit elf Stimmen des Centrums der
Freiſinnigen und der Nationglliberglen gegen zehn Stimmen
der Konſervativen und der Freikonſervativen abgelehnt

Kattowitz 17 April Aus Laurahütte wird gemeldet
Jn den Räumlichkeiten der hieſigen Ortskrankenkaſſe
wurde in der vergangenen Nacht ein Einb ruchsdiebſtahl
verübt es würden 30,000 Mark geſtohlen Von den
Dieben fehlt jede Spur

Mülhanuſen i Elſ 17 April Heute vormittag iſt in der
alten Spinnerei von Frehet Comp während des Be
triebes Feuer ausgebrochen welches das ganze Gebände einäſcherte Zwei Arbeiterinnen kamen dur Sturz von einer
Leiter ums Leben mehrere erlitten ſchwere Verletzungen Einige
Arbeiterinuen werden vermißt

Maſſang 16 April Von Aſſab nach Perim durch Packet
boot übermittelt Die Lage in Adigrat iſt beruhigendEs iſt gelungen Medikamente in das Fort zu ſchaffen Die
kriegeriſchen Nas welche gegenwärtig einig ſind haben alle
ihre Truppen vereinigt Die militäriſchen Verhältniſſe derItaliener ſind befriedigend aber wegen der wachſenden

Schwierigkeiten der Verproviantirung von Maſſaug her
ſowie wegen des Maſſermangels können die Operationen
nur ſehr langſam vor ſich gehen Die Armee des

r iſt bereits an der Grenze von Schoa ange
ommen

ſig

Handeoel Gewer pe und Verkehr
Die Generalversammlung der Allgemeinen Lokal undStrassenbahnengesellschatt beseh loss die Erhöhung des

Aktienkapitals um 2,500,009 A Der Vorstand wurde ermärhtigtder Allgemeinen Elektrizitü itszeselischaft die neuen Akuen
zu einem Kurse von 22 Proz zu überlassen mit der Massgabe dassdiese Gesellschaft eine üion Mark der neuen Aktien Jen alten
rn ären zum Uebernahmepreis von 122 Prozent zur Verfügung

stel

Deutsche Koble in IIollandholländischen Spinnereibesitzern und F abrikanten be
schloss am 14 April in Hengelo bis 1 August vom Syndikat keine
Ko len zu kaufen Die niederländischen Bahnen wollten für englitehe
Kohlen biliige Frachten bewilligen

Die noch im Umlauf befindlichen 70 Millionen 3 proz Obligationen
der Landes Kreditkasse Kassel Serie 16 sind per 1 September
gekündigt be w ist die Konversion in 83 prez freigestellt

De Bilanz der Bergwerkegesellschaft Pluto ergiebt nach
365,107 A Anschreibungen S Proz Pividende Die IIauptversammlung
am 2 Mai soll über den Ankauf einer neuen Zeche be
gehlie e

Die Königin Marienhütte in Ka1897er Veberschuss von etwa 191 ,000 I Zu Ai
Aktion äüre leer ausgehen Für das lautende
Geschüftsbericht da ch r längere Zeit nete ichende Beschäftigung
sehon vorliegt Pei aug en Preisen die Aussichten besser ges taitet

Chemische aber Bau ekau in tHlagdeburg Nach dem
Geschäftebericht stellt r er Rei inses rinn guf 253 430 A i Voxj
32,021 41 von dem 12,672 A 2,519 31 der Rücklage überwiesen
und 21,512 A 32 502 als Gewinnantheile georault werden Der Rest
von 219,217 M wird durch Ergünzung an Aer Rüecklage B die Ende3895 82,576 M betrug auf 24 I erhè nd als 8 proz D viden tewie im Vorjahr vertheilt Für Neub ten Furden 155,739 I auf
gewendet ausserdem iet der Bau einer neuen Fabrik zur elektroly tischen
Przeu gung von Chlirkalk und Aetzalkalien aut einem bei Ammen
dorf erworbenen Grundstück nahezu vollendet wofür bis Ende 1895
961,766 d verausgabt word en sind Das un befriedigende Ergehbniss wird

Eine Versammlung von 54

Ins dor f vorwendet ihren
a bungen so dass die

haben sich na ieh dem

auf den vorgekommenen Brand zurückgeführt auch erfuhren die Ver
kaufspreise einen weite en Rückgang

Zahlungseinstellungen Prag 17 April Die hiesige
Holzfirma Joh Stöhr Söhne strebt einen Ausgleich an Die
Pussiven betragen über eine halbe Million Gulden Im Konkurs
Soenderop dürften die vorrechtlosen Forderungen im Betrage von
3,400,000 b etwa 6 Proz erhalten

Eisenbahn Einnahmen Wien 15 April Ausweis derOesterr Vngar Staatsbalin österrei ehisches Netz vom 1 bis
10 April 643,663 FI Mindereinnahme gegen das Vorjahr 42 08 FI

h n a a lge la S6Namen Wohnort Ala 5 s S m
Se a aF Lischewski Ktm Berlin Berlin 111 4 5 5 6

H HBarhbecke Kfm Bublitz Bublitz 4 12 5 5 22 5
W V R Levin s Nachf Göttingen Göttingen 10 4 5 5 5
Th Christiansen Kfm Itzenoe Itzohoe 10 4 16 5 6M Jacobsohn Kfm Köslin Köstin 4 26 5 5 6B Rosenschein Kfm Marggra Marggra

bowa bowa 4 12 5 28 4 26 5
G Engel Maschinenh Merseburg MMerseburg 4 5 5 20 5
B A Fuchs Söhne München München 110 4 5 5 86
C Tannenbaum Kitzel RBeckling Reckling

hausen hausen 10 4 110 5 5 22 5
Piltroft Zippel Ptolpen Stolpen 11 4 10 5 5 13 6

Viehmärkte
Berlin 15 April Städtischerschlachtviehbhmarkt Zum

Verkaut standen 309 kinder 7139 Schweine 2240 Kälber 1236
Hammel Rinder wurden bis auf 34 Stück geräumt III 42 47
IV 37 40 M per 100 Pfd PFleis dehgaw gut
verlief ruhig und wird
II 40 41 11II 37 39

Der Scehweinemarkt
42 ausgesuchte Posten darüberAI per 100 Pin nd wſt 20 Proz Tara Der

Kulberhundel gestaltete sieh gleichfalls ruhig I 56 60 ausgesuchte
Waare darüber II 51 55 III 48 50 Pfg er Pfund Fleisehgewieht
Am Hamm e markte fand nur Knapp die Iälfte des Aufiriebs Käufer
I 41 44 Limmer bis 46 II 38 Pfg per Pfund FleisehgewiehtDie Ausfumnsperre tür Schweine War uoch nicht aufgehoben

Schiſffsngohrichten
Bewegungen der Dampker des Nordnheutsehen Lloyd Kaiser Wilhelm II ist am 11 von New

LXork e nuch Genua abgexangen Graf Bismarek nach Brasilien
bestimmnt ist am 12 in an wer p on ang o men Reichspostdampfer
Prinz Heinrich von Ostaäsien Kkor ud ist am I12 auf erWeser angekommen Dresden ist am u von New Vork naeh

der Weser abgegangen Braunscehweig von Baltimore kommend
iet am 11 in Neapel angekommen

Bremen 16 April J ewegungen der Dampker des Nord
deutschen Lloyd Saale ist am 13 in New Vork augekommen Reichspostdampfer Gera von Australien kowmend ist
am 14 in Ant wer pen angekommen Reiehspostdampfer Saehsen

Bremen 16 April

ist am 13 in Sh angh ai angekommen Mark vom La Plato
komwmend ist am 3 in Antwerpen angekömmeynn reme 17 April Bewegungen r bampfer des Norgd
de u itsohen Lloyd Werra ist am 13 in New Vork ange
kommen Lahn ist am 15 von New Lork nach der Weser ab
zrgangen Traye nach New Vork bestlmmt hat am 15 Do ver
asirt Graf Bismarek nach Brasilien bestimmt hat am 15
o ver passirt Roland von Baltimore kommend ist am 15 auf

der Wesor angekommen

Dampfer der LUamb Am P A Cesollschatt
Hamburg 16 Apriljet am 10 in New Vor an
Hamburg 17 April

am 14 Li zavd vavsirt

Phsnieia von LIamburg kommend
gekonm men

atrig von New Vork kommend hat

Hawburg 16 Awil Allemannia ist am 9 in La Guayra loldau Tser Eger ElIveangekommen Christiania ist am 11 von Hamburg nachMontreal abgegangen Rhenania ist am 12 in ilavanna an Fall Weh April Fall Wgekommen Palatia ist am 12 von Hamburg vaeh New Vork Budweis 16 f0,02 10 rgnun 12 70 10 D
abgegapgen Prag 1,35 27 Wittenberg ,20Aanevnnata 83 7 S n JM 5 aun 2 15 WBar 2bedeutet ühber unter Null Parduniiz o o ſuagdenrg f3,001 s e

Saale und UVnstrut Fah Wuehs i 2 75 J 2 l 5 2 7r x V G a m elnick 2 ittenberge 3,53riet npegel 16 April I7 April 997 T7 T Leitmeritz 1,00 10 Dömitz re 16 291 a 6Weissenfe leihete 2,70 2,68 2 Aug 17 1 144 201 aunurg 17 1280 4Tro u vtorpage 17 z t 3 l Se 1z 7 Dresden F0,20 189 Pri r 3,1 18 Apri 3,10 6 u V a be Plät e Je 75 r 11 la tAlsleben Oberpege i 16 April 82 17 April 2,77 5 Aussig on den oberen Plätzen werden 75 em Fall gemeldeung t l l Sehiffsverkehr und FrachtBernburg a F 2,90 d 279 1 20 c sverkehr un rachtenKalbe Oberpesel 2 2,20 2 2,14 6 Au ssi 17 April Fraecht vaeh Alfogdeburg 30 Pfg dasdo üÜnterpegei 2 e ses 14 pärztarier Heutige Fahrtiefe 74 Zoll österr Mass

1 Ziehung der 4 Klaſſe 194 Königl Prenß Lotterie
hung vom 17 April 1896 Vormittagsäber 240 Mart find den beireffenden NummernNur die gen
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1 Ziehung der 4 Klaſſe 194 Königl Preuſß Lotterie
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giehung vom 17 April 1896 Nachmittags
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e Nur un und Iſt a gretſoeset NurLeipziger Straßee Schnhwnaren aſſen Ansverlanf e
Durch anſſerorden liche Gelegenheit habe ich einen groſſen Poſten guter genagelter Sehunwagren zum früheren billigen Lederpſfrweit der Vorrath reicht ansverkonfe f niaen Sed wreſfe eingekauft welche

Für Damen Für Herren Erst limags SchuheZeugſchuhe von 1,80 an Herrenſtiefletten von 4,50 an von 50 and v 2,00 Wo e von 4,00 an50 an Ze u onraune Lederſchuhe von aſch an S I r w G a 2 S O n n Ge
an s Loder Cord u Peiſcpantoffeln

Damenſtiefleiten von 4,00 an Serrenſtiefeln von ,50 an

von 50 an

Z Dalbſchuhe Leder von 300 an Langſchäfter von 10,00 an

Hausſchuhe Lallſchuhe n J w

Plüſchſchuhe von 2,00 an Turnerſchnhe von 1,50 an

Für Kinder
Segeltuchſchuhe von 1,00 an
Halbe Lederſchuhe von 1,50 an
Oeſenſtiefel von 2,0 an
Knopfſtiefel von 2,00 an Führe hauptſächlich genagelte Schuhwaaren nicht ſogenanntee ne 2,00 an S mechaniſche Fabrikſchuhe die oft nur gepappt ſind

Halle as reechihnadterlager II la Maar euhaus v v Schuhvagreunlager

am P am eatentanwalt Sack e ipzis
Sachverſtändiger für Patent n Gebrauchsmunſterſchutz

am Königl Landgericht LeipzigJnhaber des ſeit 1878 als ſtreng reell und Liſtnigeiabig bekannten

Patentbureaus Sack Leipzig Tel Amt I 682 ar

Tanz Wnterrrüeht
Zu meinem Dienstag den 28 April im Etabliſſement Noſenthal

beginnenden Sommerkurſus für Abtheilungen und einzelne Perſonen
werden gefl Anmeldungen jederzeit entgegengen i

Ad Pröbe Tanzlehrer Dreyhauptſtr 2 neuer Marktplatz

Zum BEuhnlanfang
Jchultorniſter Schultaſchen

S lſür Knaben und Mädchen nur beſte We
4 Sattlerarbeit in Wachsiuch Leder

S Plüſch Seehnund e

Maschinenbau Commandit Gesellschaft

Merits ehe 5 la
Thurmstr 45 Merseburger Str 157

Vereinfachte golide Construction

Billigster Betrieb für alle industriellen Zwecke und Beleuchtungsanlagen
Mustergiltige Ausführung Weitgehendste Garantie

e aIn ein in Fahrnidem e en
Tuchfabrikanten

Sümintiiche Jan vücher e rresteeIchreib und Zeichenbücher per Vetorlete genete See len nSchiefertafeln Klapptafeln Rechen Weitgehendſte Garantie paletotſtoffe D auch melirt
S aſchinen Federkaſten Reißzenge S ReparaturwerkſtattMeifbretter Reiſzſchieuen ſowie ſämmtliche Schnul Schrei und F Lauenroth Gar D 0 L D

geichenmaterialien empfiehlt zu billigſten Preiſen a Geiſffir 16 neben der Adler Apothete
alle aSALbüre HECB Z See es 25 L ſeegere berSchulze Petermann Naumann s Jinton n n

Oleariusstr 5 I Halle alS Eckhaus unterb d Mtarkererne empftelalt Vuungon B i
empfehlen ſehr große Auswahl in Neuheiten von Kaumſchwarzen und farbigen Kleider Stoffen ung Wenn Leipa Str 22 Allerbilligſte Vezugsouelle

p Meter von 65 4 anStoffe für Herren und Knaben Anzüge

p Meter 1,75 9 Mark
Teinen und Panmwollwagren ferkige Schürzen

Möbel Linkauf
Größte Austvahl neuer

ſowie gebrauchter Möbel

Rich Langensiepen
Maſchinenfabr Meltall u

Zagdebürg Buckanu 1

Schwarze S jeder Art Laden n Reſtaue n rations Einrichtungenu d mx nurGarderobe o J à dFcſuſein In Ines Pobeleieſte 2 riedrich eileke
Langensiepen s Pafent Teppiche Pelzsachen Geiſtſtraße 25e h J Daſelbſt werden alte Möbel mite ehe Halle a in Zahlung angenommennzinVentil Motorens de eng de er Grosse Steinstrasse I Damen üncid zur t

truc ichere inction gleic S Bmäßiger Gang teine Schnellläufer J amenſt I erei
D der und liegender Anordnung ſowie vonWiſſenſch Prüfung Deutſche Landw Möbelpoſamentenl Geſ Berlin 1894 prämlirt Proſpekte Strickgarnu Ausarbeitung v Projekten koſtenfrei Strümpfen

5

andſchuhen
chürzen c im äg

g

W vW T i S2 t 1d 7 5 ta S e e 5 aJ T
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